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Protokoll zur 17. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf  
vom 27.02.2018 im Bürgerhaus Driedorf  
 
Beginn: 19:00 Uhr         Ende: 20:45 Uhr 

 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
 
Anwesend: 
 

a) stimmberechtigt: 
 

1. Markus Topitsch CDU 11. Stefan Rompf  CDU 21. Florian Laggner FWG 
2. Andreas Wolf CDU 12. Elke Simon  SPD 22. Simon Rompf FWG 
3. Manfred Mauer CDU 13. Willi Denius  SPD 23. Peter Gabriel 

(ab 19:15 Uhr) 
FWG 

4. Jochen Stahl CDU 14. Frank Bildat  SPD 24. Marc Michel FWG 
5. Riccarda Reif CDU 15. Frank Heidrich  SPD 25. Wolfram Maitz FWG 
6. Michael Weis  CDU 16. Markus Maitz  SPD 26. Lutz Reichmann FWG 
7. Rainer Kegel  CDU 17. Wolfgang 

Hartmann 
SPD 27. Torsten Schürg FBL 

8. Helge Enners  CDU 18. Johannes Hild SPD 28. Torsten Kring FBL 
9. Axel Gonschorowski  CDU 19. Sebastian Sonntag SPD    
10. Gert Rode  

 
CDU  20. Helmut Stahl SPD    

 
b) nicht stimmberechtigt: 

 
1. Carsten Braun, 

Bürgermeister 
CDU 4. Willi Müller CDU 7. Karl-Ernst Stahl FWG 

2. Gerhard Knapp SPD 5. Christoph Reif CDU    
3. Karsten Simon SPD 6. Frank Klaas FWG    

 
Es fehlten: 
 

1. Klaus Bastian CDU 3. Luise-Katharina 
Stöber 

CDU 5. Fatih Baysal SPD 

2. Volker Haas FBL 4. Lutz Hofmann CDU    
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 20.02.2018 auf Dienstag, 27.02.2018 zu 19:00 
Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung, einberufen worden. Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung 
waren öffentlich bekannt gegeben worden. Die Gemeindevertretung war nach der Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Eröffnung der Gemeindevertretersitzung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Genehmigung der Tagesordnung 
Sitzungsprotokoll vom 30.01.2018 

2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Haushaltssatzung mit –plan für das Haushaltsjahr 2018  

hier: Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.02.2018; 
anschließende Beratung und Beschlussfassung über  

  3.1 Investitionsprogramm  
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  3.2 Stellenplan  
  3.3 Haushaltssatzung mit –plan und Pflichtanlagen für das Haushaltsjahr 2018 
4. Anfragen 
5. Mitteilungen  
 

  Abstimmungs-
ergebnis 

Punkt 
der 

Tages-
ordnung 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
Dafür | 

Dagegen | 
Enthaltungen 

1 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Markus Topitsch, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes, Herrn 
Bürgermeister Carsten Braun, Herrn Gemeindebrandinspektor Frank Merkelbach und 
Herrn Schwedt von der Presse zur 17. Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
Herr Topitsch gratuliert den Mitgliedern der Gemeindevertretung, die seit der letzten 
Sitzung Geburtstag hatten.  
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Topitsch stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest. Mit 27 Mitgliedern ist die Gemeindevertretung beschlussfähig.  
 
Genehmigung der Tagesordnung 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Anträge auf Änderung der 
Tagesordnung werden keine gestellt.   
 
Das Protokoll vom 30.01.2018 wird ohne Einwendungen genehmigt.  

 

2 Bürgermeister Braun verliest den Bericht des Bürgermeisters. Dieser wird dem 
Protokoll beigefügt.  

 

 Peter Gabriel betritt um 19:15 Uhr den Saal.   

3 
 

Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr F. Bildat, trägt mit einer PowerPoint-
Präsentation die Beratungen und Beschlussempfehlungen des HFA in Bezug auf den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 2018 vor. Die Präsentation wird 
dem Protokoll als Anlage beigefügt.  

3.1 Anschließend stellen F. Heidrich und W. Maitz den Antrag auf Anhörung des 
Gemeindebrandinspektors F. Merkelbach zum Punkt „Anschaffung eines 
Gerätewagens Logistik“.  
H. Stahl weist darauf hin, dass laut Hauptsatzung nur die Mitglieder der 
Gemeindevertretung gehört werden dürfen, nicht der GBI. Herr F. Heidrich informiert 
daher anstelle des GBI. 
Es folgt eine rege Diskussion zum Thema Gerätewagen Logistik. Die Herren P. Gabriel, 
F. Heidrich, F. Bildat und W. Denius melden sich zu Wort.   

 F. Bildat schlägt vor, den Posten der Investition I00195 „Gerätewagen Logistik“ in 
„Besondere Anschaffungen“ umzubenennen. Die veranschlagten 50.000,- € würden 
somit im HH stehen bleiben  
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3.1 In Bezug auf den Posten I00196 „Kunstrasenplatz“ mit einem Ansatz von 400.000,- € 
für das Jahr 2019 erinnert Bürgermeister Braun an die Hauptsatzung, welche den 
Gemeindevorstand nur für Investitionen bis 150.000,- € ermächtigt.  
Die Gemeindevertretung muss/wird mit einbezogen, sobald der Hartplatz verkauft ist 
und die Planungen in Bezug auf das Höllkopfstadion beginnen.  
 
Zur Investition I00136 „Breitbandinitiative“ gibt es die mündliche Information, dass 
die eingestellten 52.000,- € vom Lahn-Dill-Kreis übernommen werden. Der Posten 
bleibt aber weiterhin im Haushaltsplan enthalten, da nach Aussage von Herrn 
Bürgermeister Braun diese Information bisher nicht schriftlich vorliegt. 
 
Es beginnt eine erneute Diskussion zum Thema Gerätewagen Logistik. W. Maitz 
verweist auf den Wehrführerausschuss, der sich bereits mit der Thematik 
auseinander gesetzt hat. 
 
P. Gabriel, F. Heidrich, St. Rompf, Si. Rompf, H. Stahl, H. Enners, W. Maitz und J. Hild 
erhalten das Wort.  
  
M. Weis beantragt, die Investition I00195 „Gerätewagen Logistik“ unverändert 
stehen zu lassen. 
 
Markus Topitsch bittet zur Abstimmung:  

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt, die Investition I00195 
in „Besondere Anschaffungen“ mit 50.000,- € im Ansatz umzuwidmen. 6 | 17 | 5 

 Dem Antrag wurde nicht entsprochen.  
 
Herr M. Topitsch bittet erneut um Abstimmung: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt die Herausnahme der 
Investition I00195 „Gerätewagen Logistik - Feuerwehr Neuanschaffung 2018“ – 
50.000 EURO - aus dem Investitionsprogramm 2018. 3 | 21 | 4 

 Die Investition bleibt unverändert im Investitionsprogramm 2018 stehen.   

 Der Vors. der Gemeindevertretung bittet um Abstimmung in Bezug auf die Investition 
I00196 „Kunstrasenplatz“: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der geplanten Investition I 00195 „Sportstadion, 
Kunstrasenplatz, Laufbahn, etc.“, Investitionsnummer I 00195 – 50.000 EURO, unter 
dem Vorbehalt des Verkaufs des Hartplatzes und der anschl. Beratung und Freigabe 
durch die Gemeindevertretung zur Verpflichtungsermächtigung zu. 25 | 0 | 3 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt das 
Investitionsprogramm (2018-2020) für den Haushalt 2018, das dem Haushaltsplan 
2018 als Anlage beigefügt ist mit den beschlossenen Änderungen. 26 | 2 | 0 

3.2 Herr M. Topitsch bittet um Abstimmung in Bezug auf den Stellenplan 2018: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Bereitstellung einer zusätzlichen Stelle 
TVöD 6 ab 01.07.2018 im Bereich Bauhof. 

 
 

28 | 0 | 0 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt den Stellenplan für den 
Haushalt 2018, der dem Haushaltsplan 2018 als Anlage beiliegt, mit der 
beschlossenen Änderung. 28 | 0 | 0 
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3.3 H. Stahl hält einen Bericht in Bezug auf den Haushaltsplan. Positiv sieht er die 
erhöhten Erträge, die geplante Veranstaltung „Dreschhallenmarkt“ im Ortsteil 
Münchhausen sowie die Entwicklung im Nahverkehr. 
 
A. Gonschorowski und W. Maitz verlassen den Saal. 
 
Kritisch sieht er, dass erst Anfang 2018 die Einbringung des Haushaltes erfolgte, 
sowie die Summe der nicht verausgabten Investitionen in 2017.  
 
A. Gonschorowski und W. Maitz betreten den Saal.  
 
Laut H. Stahl muss die Verwaltung nach weiterem Einspar-Potenzial suchen.  
Kritisch äußert sich Herr H. Stahl zum Planungsfortschritt „Heisterberger Weiher“, zur 
baulichen Situation der Feuerwehrgerätehäuser, hinsichtlich der fehlenden 
Infrastruktur als Antwort auf den Ärztemangel, zu fehlenden Gewerbeansiedlungen 
und zur Dorfentwicklung. 
  
Die SPD wird dem Haushalt zustimmen.  

 Bürgermeister Braun bedankt sich für die Zusammenfassung von Herrn H. Stahl. Den 
zeitlichen Verzug in Bezug auf die Einbringung und die Verabschiedung des 
Haushaltes begründet er mit der personellen Veränderung in der Verwaltung.  Zudem 
macht er auf die steigenden Aufwand bei der Kreis- und Schulumlage sowie den 
geplanten Schuldenabbau von 595.000 EURO hin. 
 
Si. Rompf erhält das Wort und macht deutlich, dass die Gemeinde aktuell viel 
investiert, dabei aber keine Neuverschuldung erfolgt.   

 Herr Topitsch bittet zur Abstimmung: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf beschließt die Haushaltssatzung 
2018 mit dem Haushaltsplan 2018 und den Pflichtanlagen mit den beschlossenen 
Änderungen im Investitions- und Stellenplan. 28 | 0 | 0 

4 Zu TOP 4 liegen keine Anfragen vor.  

5 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am Dienstag, 20.03.2018, statt.  
  

 
Für das Protokoll: 
 
 
Anna-Lena Michel Markus Topitsch 
Schriftführerin Vorsitzender der Gemeindevertretung 
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Anlage zu TOP 2: 

 

Bericht des Bürgermeisters in der Gemeindevertretersitzung am 27. Februar 2018 

 

Berichtszeitraum 

Der Berichtszeitraum umfasst die Zeit vom 31.01.2018 bis 27.02.2018. 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Im Berichtszeitraum fand am 17. Februar 2018 die Verbandsjugendfeuerwehrdienstversammlung in Mittenaar statt. 

Hier wurde Feuerwehrkamerad Frank Heidrich zum Verbandsjugendfeuerwehrwart wiedergewählt. 

Weiter fanden in Mademühlen, Waldaubach und Heiligenborn die Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen 

Feuerwehren mit Ehrungen, Beförderungen und zum Teil Wahlen statt.  

Allen gewählten, geehrten und beförderten Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden gratuliere ich im 

Namen des Gemeindevorstandes. 

 

VLDW 

Am 14. Februar 2018 fand im Bürgerhaus eine Informationsveranstaltung zum Thema Schulbusverkehr / 

Busanbindung der Driedorfer Ortsteile statt. Auch aus benachbarten Kommunen fanden sich Teilnehmer zu dieser 

Veranstaltung ein. Die Ansprechpartner der VLDW erläuterten insbesondere Sachverhalte im Zusammenhang mit 

dem Schulbusverkehr der Westerwaldschule und stellten an dem einen oder anderen Punkt bereits 

Lösungsmöglichkeiten in Aussicht. 

 

Unternehmerfrühstück 2018 

Das diesjährige Unternehmerfrühstück fand bei der Firma Selzer in Roth statt. Nachdem zunächst Gelegenheit zum 

Austausch untereinander und Informationen zu wirtschaftsrelevanten Themen der Gemeinde Driedorf bestand, fand 

im Anschluss daran ein sehr informativer Betriebsrundgang durch die Werke I und II statt. Im Namen aller 

Teilnehmer geht der ausdrückliche Dank für die Ausrichtung der Veranstaltung an die Geschäftsleitung der Firma 

Selzer. 

 

Erweiterungsprojekt Lahn-Dill-Breitband 

Der Kreisausschuss hat die Übernahme des kommunalen Anteils der Gemeinde Driedorf in Höhe von 52.000 Euro 

beschlossen. Der Ausbau der betroffenen Bereiche im E-Projekt ist für November 2018 geplant. 

 



HFA Sitzung

11. Doppischer 
Haushalt 2018

Anlage zu TOP 3



Grundsätzliches zuerst:

Netto‐Neuverschuldung?

Haushalt ausgeglichen?

Altlasten (Invest.) aus dem Vorjahr?







Bei einer Ertragssteigerung von 1.043.530€ bleiben „nur“  59.337€ mehr übrig. 
Das außerordentliche Ergebnis kommt aus (geplanten) Grundstücksverkäufen. 



Ergebnishaushalt im Detail:



Ergebnishaushalt im Detail:



Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im 
Haushaltsjahr 2018 zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 150.000 € festgesetzt.
Bei einer Tilgungsleistung von 559.120 €
erfolgt keine Netto-Neuverschuldung.

Netto Neuverschuldung?



Die politischen Maßnahmen zeigen Wirkung.
Die seit 2014 gestellten Weichen und 
Maßnahmen haben dazu geführt, dass ein 
deutlicher Schuldenabbau zu verzeichnen ist.



Schuldenstand 2018





Finanzhaushalt im Detail:

Quelle: S3 PDF



Welche Maßnahmen stehen hinter den 
Investitionen des Finanzhaushalts?





Investitionen und Verpflichtungsermächtigungen.

Teilweise sind die im Haushalt befindlichen Positionen
bereits in den Gremien besprochen und beschlossen 
worden.
Teilweise sind jedoch ganz neue Posten enthalten, die 
noch einer Beratung bedürfen. 



Investitionen im Detail



Hier konnte, im Wesentlichen durch das Engagement der Gruppe 2025 
Soziales eine Reduzierung, durch Neubewertung der Spielplätze und die 
Fanta‐Initiative, erreicht werden.





Digitalfunk = Restzahlung

Erhöhung des Pausch‐Betrages der Fw. Kommt durch notwendigen 
Ausrüstungstausch (Helme, Atemschutz etc.)



Handelt es sich bei den negativ‐Investitionen (Abgaben des 
Sachanlagevermögens) um bereits getätigte oder „nur“ geplante
Grundstücksverkäufe?



Vorhaben wurde bereits besprochen 
und wurde allerseits als notwendig erachtet.





Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.
Umlageeinnahme erfolgt 2019.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Endausbau gem. GV Beschluss 



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.

Hier sind zu der Investition 2018 auch  175.000€ für 
Verpflichtungsermächtigungen 2019 vorgesehen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen 
und Maßnahmen besprochen.

Hier sind zu der Investition 2018 auch  550.000€ für 
Verpflichtungsermächtigungen 2019 vorgesehen.



Leistung 14 KVA 
Doppelnutzen Katastrophenschutz und Wartung, Pflege, Nutzung durch Fw.

Investitionen FEUERWEHR
Das Themengebiet Feuerwehr wurde 
hier zusammengefasst.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Möglichkeit eines dauerhaften 
2. Rettungsweges, ggf. mit verzinktem Stahlbau aus dem Fenster heraus,
und seitlichem Abstieg zu prüfen.            Steckbriefe HFA 26.09.17

Investition soll gem. Beschlussempfehlung des HFA vom 20.02. entfallen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Vorhaben ist bisher noch nicht in den politischen Gremien beraten worden.
Hier sind zu der Investition 2018 auch  400.000€ für 
Verpflichtungsermächtigungen 2019 vorgesehen.



Situation Hartplatz, Kunstrasenplatz…

• Die Gemeinde stellt derzeit ein, der Witterung unterworfenes, Sportstadion 
zur Verfügung, welches durch die Westerwaldschule und Vereine genutzt 
werden kann. 

• Bei ungünstigen Wetterbedingungen stellt die Gemeinde eine Sporthalle zur 
Verfügung und investiert auch dort mit Ausstattung und Sportmitteln.



Der HFA empfiehlt die 50.000€ für 2018 nur unter dem Vorbehalt des tatsächlichen Verkaufs des
Hartplatzes freizugeben.

Die Verpflichtungsermächtigung soll eine Willensbekundung der Investition darstellen
und eine Verfügbarkeit von Finanzmitteln im Haushalt gewährleisten.
Zur Freigabe der Mittel aus der Verpflichtungsermächtigung soll jedoch der Beschluss der 
Gemeindevertretung  zur Auflage gemacht werden.

Nach Detailplanung des AK‐Höllkopf‐Stadion endgültiger Beschluss der Gemeindevertretung über Fakten.











Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.



Vorhaben wurde bereits bei den Steckbriefen und Maßnahmen besprochen.
E‐Bike / E‐Car sollte 100% gegenfinanziert werden.  Tatsächliche Förderquote 90%. 



INVESTITIONEN

2017

Investitionen für 2017  gem. Gem HFA BUA 26.9. / 18.10.  GemVertrSitzung

Elektro Sanierung DGH Heisterberg 1.500€

Tür Sporthalle 5.500€ Markierung  Finkenweg Roth 2.500€

Stranddusche Heisterberger Weiher 1.600€

Algenbekämpfung 7.500€
Umstellung 
Belüftung Kläranl.

BW2 Alte Rheinstraße 3.000€

DGH Heiligenborn 1.000€

Nicht im Investitionsplan gefunden

Hier handelt es sich gem. der Gemeindeverwaltung um im Aufwand 
gebuchte Maßnahmen. Daher sind diese Maßnahmen im Investitionsplan 

nicht enthalten – werden aber trotzdem umgesetzt/verfolgt.





Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung

Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
dem Investitionsprogramm, mit folgenden Ergänzungen zuzustimmen.
Herausnahme der Investition Gerätewagen Logistik  I00195
Vorbehaltlich des Verkaufs des Hartplatzes und der Beratung 
sowie Freigabe der Gemeindevertretung 
zur Verpflichtungsermächtigung (VE 2019‐003) I00196

Abstimmungsergebnis aus HFA
Dafür Dagegen Enthaltung

7 0 0

Investitionsprogramm



Quelle: S 363 PDF



Quelle: S43 / 359 PDF

Stellenplan



Quelle: S43 PDF

Stellenplan



Quelle: S360 PDF



Stellenplan

Quelle: S43/361 PDF



Quelle: S43/362 PDF

Stellenplan



2019 geht ein Mitarbeiter des Bauhofes, voraussichtlich 01/2019, in Rente.
Um hier den in den Gremien angesprochenen Nachfolger einzustellen und 
einarbeiten zu können, wurde in der HFA Sitzung besprochen eine Stelle im 
Bereich Bauhof TVÖD 6 zum 1.7. zu schaffen.

Nach Ausscheiden des Mitarbeiters, der in Rente geht, fällt die Stelle mit „KW‐
Vermerk“ weg. Der Bauhof hat dann mittelfristig wieder 8 Stellen im Stellenplan.



Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung

Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
dem Stellenplan mit folgenden Änderungen zuzustimmen.

Bereitstellung einer zusätzlichen Stelle TVÖD6 
ab 1.7.2018 im Bereich Bauhof.

Abstimmungsergebnis aus HFA
Dafür Dagegen Enthaltung

7 0 0

Investitionsprogramm



Haushalt 2018  Satzung

Quelle: S4/485 PDF



Haushalt 2018  Satzung

Quelle: S355 PDF



Haushalt 2018  Satzung

Quelle: S4/20 PDF



Haushalt 2017  Satzung

Quelle: S 4 / 19



Haushalt 2017  Satzung

Quelle: S 19 / 18

Ausblick Veränderung

21.553,44€ 1.103,44€

530.147,90€ 29.047,90€

1.850.000€ 0



Da es sich bei der geplanten Erhöhung
im Bereich der Grundsteuer A + B  
lediglich um eine Willenserklärung der 
Verwaltung handelt, welche jedoch zur 
Umsetzung den Beschluss der 
Gemeindevertretung erfordert – und unter 
Berücksichtigung, dass die Grundlage der 
Steuerberechnung verfassungsgerichtlich 
noch ungeklärt ist, wurde darauf verzichtet 
den Passus aus den Unterlagen zu nehmen. 

Dies stellt jedoch keine Zustimmung des HFA 
zur Grundsteuererhöhung dar. 



2017                                                2018



Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung
Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung der 
Haushaltssatzung mit Plan– und Pflichtanlagen für das 
Haushaltsjahr 2018, 
mit den empfohlenen Änderungen im Investitions‐ und 
Stellenplan zuzustimmen. 

Abstimmungsergebnis aus HFA

Dafür Dagegen Enthaltung

7 0 0

Stellenplan



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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